
  

Gemeinde Bessenbach Entgeltordnung für die Bessenbachhalle 

Entgeltordnung der Gemeinde Bessenbach 
für die Bessenbachhalle 

§ 1 Allgemeines 

(1) Die Gemeinde Bessenbach erhebt für die Nutzung der Bessenbachhalle Entgelte nach 
Maßgabe dieser Entgeltordnung. 

(2) Die Entgelte werden als privatrechtliche Entgelte erhoben. Bei den Entgelten ist die 
Mehrwertsteuer in der jeweils gesetzlichen Höhe (derzeit 19 %) bereits erhalten. 

(3) Für die Benutzung der Bessenbachhalle wird eine Benutzungsvereinbarung zwischen der 
Gemeinde und dem jeweiligen Nutzer geschlossen. 

(4) Über die Vergabe von Parteiveranstaltungen entscheidet der Gemeinderat oder ein 
beschließender Ausschuss im Einzelfall. 

 
§ 2 Schuldner des Benutzungsentgelts 

(1) Schuldner des Benutzungsentgelts ist der Nutzer. 
(2) Mehrere Schuldner des Benutzungsentgelts haften als Gesamtschuldner. 

 
§ 3 Entstehung und Fälligkeit, Kaution 

(1) Das Benutzungsentgelt entsteht bei Veranstaltungen mit dem Abschluss der 
Benutzungsvereinbarung und beim regulären Sportbetrieb der Vereine mit der Eintragung in 
den Belegungsplan. 

(2) Das Benutzungsentgelt ist spätestens innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung zur 
Zahlung fällig. 

(3) Die Gemeinde ist berechtigt, von den Schuldnern des Benutzungsentgelts eine Kaution in 
angemessener Höhe zu verlangen. Die Kaution ist spätestens eine Woche vor der 
Veranstaltung zur Zahlung fällig. Wird die Kaution nicht rechtzeitig bezahlt, ist die Gemeinde 
berechtigt, die Nutzung zu widerrufen. Bei Einwohnern, Vereinen oder Gewerbebetrieben aus 
Bessenbach kann auf die Zahlung einer Kaution verzichtet werden. 

 
§ 4 Höhe des Benutzungsentgelts bei Veranstaltungen 

(1) Die Veranstaltungen werden in folgende fünf Kategorien unterteilt: 

Kategorie 1: Veranstaltungen von ortsansässigen Vereinen 
Kategorie 2: Veranstaltungen von auswärtigen Vereinen 
Kategorie 3: Private Veranstaltungen von Privatpersonen 
Kategorie 4: Kommerzielle Veranstaltungen 
Kategorie 5: Private Veranstaltungen von Unternehmen 
 
Für Veranstaltungen werden folgende Entgelte berechnet: 

 Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 Kategorie 4 Kategorie 5 
3/3 Halle 214,20 297,50 357,00 535,50 892,50 
2/3 Halle 142,80 198,73 238,00 357,00 595,00 
1/3 Halle 71,40 98,77 119,00 178,50 297,50 
Tribüne 71,40 95,20 119,00 119,00 119,00 
Glaspavillon 83,30 107,10 130,90 142,80 142,80 
Außenanlage 59,50 83,30 119,00 119,00 119,00 
Bar mit Zapfanlage 59,50 83,30 119,00 119,00 119,00 
Küche 59,50 83,30 119,00 119,00 119,00 
Rednerpult mit Mikro 17,85 23,80 29,75 29,75 29,75 
Bühne 29,75 35,70 47,60 47,60 47,60 

 Alle Beträge in Euro 



 Seite 2 von 4 
 

  

Gemeinde Bessenbach Entgeltordnung für die Bessenbachhalle 

(2) Als Veranstaltungstag gilt der Tag der Veranstaltung selbst bis spätestens um 05:00 Uhr des 
Folgetags. 

(3) Die Benutzung der Bessenbachhalle beinhaltet stets auch die Nutzung von Foyer und 
Garderobe. 

(4) Bei alleiniger Nutzung des Glaspavillons wird zusätzlich zu dem Benutzungsentgelt eine 
Nebenkostenpauschale in Höhe von 47,60 € erhoben. Personalkosten des Hausmeisters sind 
mit dieser Pauschale nicht abgegolten und werden je nach Inanspruchnahme zusätzlich 
berechnet. 

(5) Zu den unter Absatz 1 und 2 genannten pauschalen Entgelten für die Nutzung der 
Bessenbachhalle bei Veranstaltungen sind zusätzlich folgende Entgelte zu entrichten: 

a) Personalkosten für den Hausmeister am Veranstaltungstag 

In dem Benutzungsentgelt sind bei Veranstaltungen für jeden Veranstaltungstag drei 
Hausmeisterstunden bzw. sechs Stunden Rufbereitschaft inklusive. Dies gilt nicht für Auf- 
und Abbautage (siehe b). 

Für den darüber hinaus gehenden Aufwand des Hausmeisters werden folgende 
Personalkosten verrechnet: 
1. Anwesenheit vor Ort: 59,50 € je Stunde 
2. Rufbereitschaft: 29,75 € je Stunde 

Bei Veranstaltungen an Wochenenden (samstags und sonntags) und an Feiertagen wird 
ein Zuschlag in Höhe von 25 % auf die Hausmeisterkosten erhoben. 

Am Veranstaltungstag wird der Hausmeister während der gesamten Veranstaltungsdauer 
grundsätzlich in Rufbereitschaft gesetzt. Auf Wunsch des Veranstalters sowie auf 
Anweisung der Gemeinde kann die Anwesenheit des Hausmeisters verpflichtend sein. 

Wird der Hausmeister während der üblichen Arbeitszeiten (montags bis donnerstags von 
08:00 Uhr bis 16:00 Uhr und freitags von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr) benötigt, wird der 
tatsächlich in Anspruch genommene Aufwand verrechnet. 

b) Personalkosten für den Hausmeister bei Auf- bzw. Abbau außerhalb des 
Veranstaltungstags 

Während der Auf- und Abbauzeiten, die nicht am Veranstaltungstag stattfinden, ist der 
Hausmeister grundsätzlich nicht anwesend und auch nicht in Rufbereitschaft. Sollte die 
Anwesenheit bzw. Rufbereitschaft gewünscht sein, ist dies im Vorfeld zu beantragen. 

Wird der Hausmeister ohne vorherige Absprache (keine Anwesenheit oder Rufbereitschaft) 
während des Auf- und/oder Abbaus angefordert, werden die geleisteten Stunden nach 
tatsächlichem Aufwand zzgl. einer Aufwandsentschädigung in Höhe von 178,50 € 
verrechnet. 

c) Zuschlag für Auf- bzw. Abbau außerhalb des Veranstaltungstags 

1) Aufbau am Tag vor der Veranstaltung ab 17:00 Uhr 
 für Ortsvereine: 89,25 € 
 für sonstige Veranstalter:  119,00 € 

Wird der Aufbau vor 17:00 Uhr gewünscht, ist dieser Tag wie ein weiterer 
Veranstaltungstag abzurechnen. 

2) Abbau am Folgetag bis 13:00 Uhr: 
 für Ortsvereine:  89,25 € 
 für sonstige Veranstalter:  119,00 € 

Dauert der Abbau länger als 13:00 Uhr, ist dieser Tag wie ein weiterer Veranstaltungstag 
abzurechnen. 

d) Die Sonderreinigung wird nach tatsächlichem Aufwand berechnet. 

e) Nebenkosten (Strom, Wasser, Abwasser) werden nach tatsächlichem Verbrauch 
berechnet. Die Heizkosten sind mit dem pauschalen Nutzungsentgelt bereits abgegolten. 
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f) Getränke werden nach tatsächlichem Verbrauch berechnet. 

g) Beschädigungen 

Sollte im Rahmen der Nutzung gemeindeeigenes Vermögen (Inventar, bewegliche 
Gegenstände oder Sonstiges) beschädigt werden, sind vom Veranstalter der jeweilige 
Wiederbeschaffungswert bzw. die Reparaturkosten zu ersetzen. 

 
§ 5 Entgeltstaffelung beim Sportbetrieb 

(1) Die Einteilung der Altersgruppen erfolgt wie folgt: 

 Erwachsene: ab 18 Jahre 
 Kinder/Jugendliche: bis einschließlich 17 Jahre 

(2) Diese Unterteilung ist die Grundlage der Entgeltstaffelung dieser Entgeltordnung. 

 
§ 6 Höhe des Benutzungsentgelts beim Sportbetrieb 

(1) Beim Trainings- und Übungsbetrieb werden folgende Entgelte berechnet: 

a) Nutzung durch Ortsvereine 
Je Belegungsstunde für ein Hallendrittel/Außengelände/Tribüne/Glaspavillon 
 Erwachsene: 7,14 € 
 Kinder/Jugendliche: 3,57 € 

b) Nutzung durch auswärtige Vereine, private Sportgruppen usw. 
Je Belegungsstunde für ein Hallendrittel/Außengelände/Tribüne/Glaspavillon 
 Erwachsene: 14,28 € 
 Kinder/Jugendliche: 7,14 € 

Grundlage für die Berechnung ist der jeweils gültige Belegungsplan (Sommer oder Winter). 
Nebenkosten sind für den Trainings- und Übungsbetrieb inklusive. 

 
(2) Bei Sportturnieren, Verbandspielen und Wettkämpfen werden folgende Entgelte berechnet: 

a) Nutzung durch Ortsvereine pauschal pro Veranstaltungstag 
montags bis freitags 119,00 €/Tag 
samstags und sonntags 178,50 €/Tag 

b) Nutzung durch Auswärtige Vereine, private Sportgruppen usw. pauschal pro 
Veranstaltungstag 
montags bis freitags: 178,50 €/Tag 
samstags und sonntags: 238,00 €/Tag 

c) Nebenkosten (Strom, Wasser, Abwasser) werden nach tatsächlichem Verbrauch 
berechnet. Die Heizkosten sind mit dem pauschalen Nutzungsentgelt abgegolten. 

d) Getränke werden nach tatsächlichem Verbrauch berechnet. 

e) Die Abrechnung für den Sportbetrieb erfolgt in angemessenen Abrechnungszyklen. 

f) Sollte im Rahmen der Nutzung gemeindeeigenes Vermögen (Inventar, bewegliche 
Gegenstände oder Sonstiges) beschädigt werden, sind vom Veranstalter der 
jeweilige Wiederbeschaffungswert bzw. die Reparaturkosten zu ersetzen. 

 
§ 7 Kegelbahn 

(1) Für die Benutzung der Kegelbahn wird ein Entgelt je Bahn und Stunde von 11,90 € erhoben. 
Bei regelmäßiger Benutzung im Wochenrhythmus kann ein gesondertes Entgelt vereinbart 
werden. 
 

(2) Das Benutzungsentgelt ist spätestens innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung zur 
Zahlung fällig. 
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§ 8 Sonstiges 

Über die Vergabe und Nutzungsgebühren für Parteienveranstaltungen entscheidet die Gemeinde 
in laufender Angelegenheit. Ortsparteien zahlen bei Nutzung der Bessenbachhalle nur die 
tatsächlich angefallenen Nebenkosten. 

 
§ 9 Inkrafttreten 

Diese Entgeltordnung tritt am 01.01.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Gebührenordnung für die 
Bessenbachhalle vom 18.05.2010 außer Kraft. 

 

Bessenbach, den 28.11.2025 
Gemeinde Bessenbach 
gez. (Siegel) 

Christoph Ruppert 
1. Bürgermeister 


